
Rückblick auf 2023 – eine Auswahl

Das Reparatur-Café feierte seinen 5. Geburtstag. Nach wie vor haben die etwa 15 Reparateure viel zu tun, 
von der Spieluhr über den Puppenwagen und Staubsauger bis zu CD-Playern. Auch das anschließende 
Feierabend-Bierchen gehört dazu. Neue Bastler und Tü ler sind herzlich willkommen, besonders gesucht 
sind Kenntnisse im Nähen und in Elektronik.

Die Kindergruppe traf sich wieder regelmäßig ein Mal im Monat, z.B. zum Thema Wald im Riedlewald, zum 
Thema Streuobstwiese in der Weilermühle oder auch mal zu einem Vortrag über Wildnis Deutschland im 
GZH. Grundschulkinder sind herzlich willkommen.

Prak scher Naturschutz mit Biotop-Pflege, Nisthilfen für Vögel, Fledermäuse und Wildbienen, Re ung von 
Muscheln aus einem austrocknenden Bach u.ä. nahm viel Zeit in Anspruch. Die Arbeit in der Natur ist auch 
ein guter Ausgleich für den Job am Schreib sch und die Schwätzle bei oder nach der Arbeit sind ebenfalls 
erholsam.

Bei unserem Fledermausprojekt waren wir auf nächtlicher Pirsch, um Fledermausvorkommen in 
Friedrichshafen zu finden. Hierfür werden auch 2024 „Forscher“ gesucht. Außerdem haben wir 
Blumenbeete für Nach nsekten angelegt, um für mehr Fledermausnahrung zu sorgen. 

Die Häfler Bäume haben es nicht leicht. Egal ob entlang von Straßen oder im Uferpark, überall setzen ihnen 
die Hitze und Trockenheit im Sommer zu. Aber vor allem werden bei Baustellen, Seehasenfest und 
ähnlichen Events  Wurzeln abgegraben, der Boden verdichtet, Stämme beschädigt usw. Hier versuchen wir, 
Verbesserungen beim Baumschutz zu erreichen.

Unsere Stellungnahmen, Verhandlungen und Ortstermine erfordern ebenfalls viel Arbeit, aber sie bringen 
auch immer neue Erkenntnisse und manchmal auch Erfolge. Themen waren z.B. Strandbadsanierung, 
Feuerwerk, Vogel-gefährdendes Glas, Forstwirtscha  in Schutzgebieten,  Landscha sschutzgebiet 
Friedrichshafen-West. 

Zu den Themen Klimaschutz und Klimaanpassung gab es zwei große Veranstaltungen im GZH, unsere 
Stromsparberatung und die Zusammenarbeit mit FNZero bei der inhaltlichen Arbeit und bei Infoständen. 

Unsere Gartenberatung und das finanzielle Förderprogramm der Stadt machen eine naturfreundliche 
(Um)Gestaltung Ihres Gartens leichter. Kommen Sie auf uns zu, wenn Sie Interesse haben.

Nähere Infos zu den einzelnen Punkten und weitere Themen unserer Arbeit finden Sie auf unserer 
Website h ps://www.bund-friedrichshafen.de/
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Rückblick auf 2023 

Was haben wir nicht alles gescha  im vergangenen Jahr, z.B.

• im Reparatur-Café den 5. Geburtstag gefeiert und repariert 
www.bund-friedrichshafen.de/reparatur-cafe/

• in der Weilermühle gehackt, Bäume geschni en, gepfrop , gegrillt und Sa  gepresst
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/streuobstgarten-weilermuehle/ 

• im Oberesch Heu gerechelt und geschlei , gebuddelt und einen „Sumpfmaulwurf“ entdeckt 
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/oberesch-kalkquellmoor-eidechsenbiotop-hecke-und-
wildbienen-nisthilfen/ 

• im Fahrtholz Tümpel gereinigt und uns durch Dornengestrüpp gekämp   
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/fahrtholz/   

• die Kindergruppe wieder zum Leben erweckt (dank Miri und Ane )     
www.bund-friedrichshafen.de/kindergruppe/ 

• bei der Friedrichshafener Stadtverwaltung, dem Landratsamt und bei Forst-Baden-Wür emberg mit 
Stellungnahmen strengeren Natur- und Umweltschutz angemahnt (Themen waren u.a. die 
Strandbadsanierung, Feuerwerk, Baumschutz, Uferrenaturierung, Forstwirtscha  im FFH-Gebiet),

• mit der Stadtverwaltung über Landscha sschutzgebiet und Strandbad verhandelt 
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/landscha sschutzgebiet-fn-west/   

• zusammen mit der Stadtverwaltung haben wir z.B Fledermäuse gezählt, Muscheln gere et und 
Gartenbesitzer beraten und damit zur Artenvielfalt beigetragen  

• nach Fledermäusen und Sternen Ausschau gehalten  
www.bund-friedrichshafen.de/fledermaeuse/ 

• zwei große Veranstaltungen zum Klimaschutz  („Wie werden wir klimaneutral am Bodensee“) und zu 
Klimaanpassung („Wasser - zu viel / zu wenig“) mitorganisiert, FNZero unterstützt, demonstriert  und 
mit Energieberatung prak schen Klimaschutz betrieben 
www.bund-friedrichshafen.de/themenprojekte/klimaanpassung/ 

• mindestens einen Baum in Friedrichshafen gere et – eine Eiche in der Koberstraße und bei vielen 
Bäumen versucht, Schaden zu verhindern  www.bund-friedrichshafen.de/kein-baum-ist-egal/

• Für den Pflänzletauschstand zusammen mit der Solawi Pflanzen gesät und gepflegt

• Müll gesammelt

• Infostände zu Toxfox, Klimaschutz und „Ländle leben lassen“

• viel telefoniert, viele Mails geschrieben und ö ers in unterschiedlichsten Sitzungen gesessen

• und uns gefreut über jedes Stückchen Natur, das wir re en konnten.
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